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den Maschinenraum angesehen. Mann oh
Mann, war das eine riesige Maschine. Im
Tal ging es mit dem Bus zum Haupt-
bahnhof und danach wieder mit dem Zug
zurück nach Karlsruhe. Von Karlsruhe nur
noch in die Straßenbahn und ab die Post
in die Kita, wo bereits Anke mit frisch
gekochten Spaghetti Bolognese auf uns
wartete. Alle langten kräftig zu.
Gegen 20.30 Uhr konnten die Eltern ihre
müden, aber vor Neuigkeiten sprudeln-
den Kinder in die Arme schließen.

Kita Sternenzelt

Naturtage
In diesem Jahr haben wir uns entschlos-
sen, keine Waldtage für die „Wackelzäh-
ne“ sondern Naturtage für alle Kinder
anzubieten. Jede Gruppe kann nach
eigenen Wünschen und Bedürfnissen
die Umgebung und Natur erkunden und
somit den individuellen Bedürfnissen der
Kinder nachgehen. Nach Möglichkeit
finden diese Ausflüge zweimal im Monat
statt. So wurden bisher z.B. Exkursionen
in den Wald angeboten, wo ein Waldso-
fa, ein Tipi und eine Holzbrücke errichtet
wurden und Tiere in umgestürzten Bäu-
men beobachtet werden konnten.
Oder der Horbachpark mit dem See und
den umliegenden Wiesen, Feldern und
Tiergehegen wurde erkundet.
Die Alb fließt nicht all zu weit vom Ster-
nenzelt entfernt und lädt dazu ein mit Kä-
schern und Lupen die Wasserbewohner
zu entdecken. Der hauseigene Garten
mit seinen Hochbeten wurde bepflanzt
und Beeren und Gemüse konnten schon
geerntet werden- Unkraut muss natür-
lich auch gezupft werden!
Der Zoo Karlsruhe bietet Naturerlebnisse
besonderer Art: Nicht nur einheimische
sondern exotische Tiere und Pflanzen be-
geistern die Kinder. Auch die Umgebung
um den Kindergarten bietet Natur pur und
Möglichkeit, Pflanzen und Tiere zu erfor-
schen. Und Spielplätze liegen zum Glück
auch in der Natur! Zusätzlich finden im
Moment noch zahlreiche Aktionen für die
33 Wackelzähne statt, von denen wir uns
nun bald verabschieden müssen! Eine
spannende Piraten-Schatzsuche und die
traditionelle Schul-Verabschiedungsfeier
mit Gottesdienst bilden dabei den Hö-
hepunkt. Viel Spaß dann in der Schule!

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Ende des Bienensommers naht
Die Blüten werden allmählich weniger
und die Bienen bereiten sich in Kürze
auf den Winter vor. Im Jungimkerkurs,
der seit April dieses Jahres im Kurpark
in Waldbronn stattfindet, werden die Ho-
nigwaben zum Schleudern des begehr-
ten einheimischen Honigs entnommen
und ausgeschleudert. Bei unserem am
6. August stattfindenden Bienenmarkt
werden Ihre Fragen zu den Bienen und ho-
nigrelevanten Themen durch fachkundige

Imker beantwortet. Hier besteht die Mög-
lichkeit „was ich schon immer über Bienen
wissen wollte“ praxisnah zu erfahren.
Unter www.imker-ettlingen-albgau.de
sind Sie immer auf dem Laufenden.

Tierheim Ettlingen

Wer hat ein Herz für Sina?
Sina (8 Jahre, Europäisch Kurzhaar-
Katze) wurde schweren Herzens zu-
sammen mit Teddy bei uns im Tierheim
abgegeben. Die ehemalige Besitzerin ist
schwer erkrankt und es war leider der
letzte Ausweg für die beiden. Da Sina
und Teddy zusammen in einem Haus-
halt gelebt haben, werden die beiden
nur zusammen vermittelt. Sina ist die
noch etwas schüchterne von den bei-
den und versteckt sich noch häufig in
ihrem Kratzbaum. Kommt man doch mit
einem Leckerli oder mag sie streicheln,
wird sie immer aufgeschlossener. Wel-
cher Katzenfreund gibt unseren zwei
hübschen Senioren noch eine Chance?
Wenn Sie ihnen ein neues Zuhause
schenken wollen, besuchen Sie uns
doch auf Facebook oder auf unserer
neuen Homepage (www.tierschutz-
verein-ettlingen.de). Aber am besten
schauen Sie doch einfach während un-
serer Besuchszeiten vorbei, samstags
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN-.: DE11660501010001058726

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (29/17)

„Garten des Gedenkens“ auf dem
Bruchhausener Friedhof
Drei Sonderformen an Bestattungsfel-
dern gibt es schon – auf dem Friedhof
der Kernstadt. Nun soll ein „Garten des
Gedenkens“ auch in Bruchhausen ver-
wirklicht werden.

Simon Dopichay von der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärtner eG
stellte in öffentlicher Sitzung des Ort-
schaftsrates seine Planung vor.

Insgesamt sind 98 Grabstätten vorgese-
hen (21 Erdgräber, 47 Urnengräber und
30 „Urnengemeinschaften am Baum“).
Die praktische Umsetzung soll in zwei
Belegungsabschnitten geschehen.
Standort der Grabstätten, die allesamt
von der Friedhofsgenossenschaft ge-
pflegt werden, ist das Feld links hinter
der Aussegnungshalle.

Ergänzt durch den Wunsch auf Sitz-
bänke und einem Wasserstein-Brunnen,
stimmte der Ortschaftsrat einstimmig
der vorgelegten Planung zu.
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Ein langgehegter Wunsch der Bruch-
hausener und des Ortschaftsrates wird
somit in Erfüllung gehen. Als Zeitpunkt
der Fertigstellung nannte Bürgermeister
Fedrow das Frühjahr 2018.
Von Seiten der Garten- und Fried-
hofsabteilung ist Susanne Stegmaier für
die Umsetzung zuständig.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Stadtrat Bernhard Hiemenz
verstorben
Am Montag vergangener Woche ist
der Stadtrat und langjährige Ort-
schaftsrat von Bruchhausen Bern-
hard Hiemenz nach langer schwerer
Krankheit an seinem 71. Geburtstag
verstorben. 1999 war er für Ruth
Stenzel in den Gemeinderat nach-
gerückt und nach seiner Kandidatur
2009 direkt in den Rat gewählt wor-
den, dem er fünf Jahre angehörte.
Erfahrungen mit der Kommunalpoli-
tik brachte der gelernte Buchhändler
aus dem Ortschaftsrat Bruchhausen
mit, dem er von 1984 bis 2004 an-
gehörte. Sein Hauptaugenmerk galt
der Ökologie, jedoch nicht verbissen,
sondern sehr sachlich, kompromiss-
bereit und bisweilen auch mit einem
Augenzwinkern. Während seiner Zeit
als Gemeinderat war er u.a. im Spor-
tausschuss Mitglied wie auch im
Kulturausschuss und im Kuratorium
Specht.
Das Radfahren war eine seiner Lei-
denschaften, ob zur Arbeit, zum Ein-
kaufen oder in den Urlaub; aber auch
die Partnerschaft mit Fère-Cham-
penoise war ihm eine Herzensange-
legenheit, deshalb arbeitete er gerne
im Partnerschaftskomitee mit.
Die Stadt würdigte ihn mit der Ver-
dienstmedaille in Bronze und Silber,
der Städtetag mit einer Silbermedaille.

Das 10. Bouleturnier

Die Boulegruppe des Bruchhausener
seniorTreffs feierte am 5. Juli die Aus-
tragung des 10. Bouleturniers um den
Wanderpokal der „Froschbacher Rum-
kugler“. Bei heißen Sommertemperatu-
ren wurde der Froschkönig-Pokal von

Edmund Biedka, einen Tag vor seinem
90. Geburtstag, gewonnen! Zwei 2. Plät-
ze gingen an Sylvia Staudenmaier und
Claus Henschke. Für den perfekten Ab-
lauf und die gute Bewirtung sorgte wie
immer der Leiter der Boule-Gruppe, Vol-
ker. In wunderschöner Atmosphäre en-
dete das Beisammensein gegen 21 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße.
Sturzprävention dienstags von 9 bis 10
Uhr. Wer für seine körperliche Beweg-
lichkeit und zur Vermeidung von Stürzen
etwas tun möchte, der kann sich bei
Eva Bornstedt (Tel. 07243 597300) mel-
den. Es sind noch Plätze frei.
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr.
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum.
Gehirnjogging vierzehntägig, donners-
tags um 9:30 Uhr jeweils in den ungera-
den Kalenderwochen.
Geschichtskreis einmal im Monat, don-
nerstags 15:30 bis 17:30 Uhr. Bis 21.
September macht die Gruppe Sommer-
pause.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo, hier schreibt euch die kleine
Michaela,
die Schulanfänger sind bei einem Aus-
flug doch tatsächlich zur freiwilligen
Feuerwehr in Bruchhausen gegangen!
Dort wurden sie freundlich von den
Feuerwehrmännern Thomas Speck und
Thomas Philipp begrüßt. Zuerst haben
sie darüber gesprochen, wieso die Feu-
erwehr wichtig ist. Also klar zum Feuer-
löschen natürlich, aber wusstet ihr, dass
die Feuerwehr bei Hochwasser hilft das
Wasser wieder abzupumpen oder Kat-
zen vom Baum herunter zu holen? Au-
ßerdem haben wir darüber gesprochen,
dass der Rauch bei einem Feuer sehr
gefährlich ist und die Feuerwehrmän-
ner deshalb Sauerstoffflaschen tragen
müssen! Aber die Schulanfänger haben
super aufgepasst und deshalb weiß ich
jetzt auch schon vieles: Wenn es brennt,
muss ich sofort weg vom Feuer gehen,
damit mir nichts passiert.
Wenn Mama oder Papa da sind, sage
ich denen Bescheid. Die können dann
die Feuerwehr anrufen. Wenn ich mal
etwas älter und alleine zuhause bin,
kann ich zu einem Nachbarn gehen und
diesen um Hilfe bitten oder unter der
112 die Feuerwehr selber anrufen. Dort
muss ich dann sagen, wer ich bin, was

passiert ist, wo es passiert ist und ob
vielleicht schon jemand verletzt ist. Mit
dem Auflegen muss ich warten, weil die
Feuerwehr vielleicht noch mehr wissen
möchte. Besonders begeistert haben
mir die Schulanfänger vom Löschfahr-
zeug (LF2016) erzählt. Die Reifen waren
fast größer als die Schulanfänger – und
die sind doch schon riesig! Und es gibt
wohl eine Schere, mit der man Autos
aufschneiden kann. Wow! Das hätte
ich zu gerne selbst gesehen. Wenn ich
mal groß bin, werde ich Feuerwehrfrau!
Denn dann kann ich Menschen und Tie-
re in Not helfen! Und ich darf dann bei
Festen als Feuerwehrfrau sogar einen
Rock tragen. Das hat mir eine Schulan-
fängerin erzählt.
Vielen Dank an die Feuerwehrmänner
Thomas Speck und Thomas Philipp
von der freiwilligen Feuerwehr Ettlingen-
Bruchhausen, die den Schulanfängern
einen so tollen Vormittag bereitet haben
und ein Leuchten der Begeisterung auf
die Kinderaugen gezaubert haben!
Bis bald Eure Michaela
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Schul-
str. 6 ∙ 76275 Ettlingen-Bruchhausen
Tel: 07243 / 3447589 E-Mail:
kiga-bruchhausen@kath-ettlingen-land.de
www.kath-ettlingen-land.de

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Patricia Bauer gewinnt Internationales
Judoturnier in Sindelfingen
Silbermedaille für Antonia Benz

Am 24. und 25. Juni fand in Sindelfin-
gen das 17. Internationale Judoturnier
statt. Zehn Nationen nahmen in diesem
Jahr daran teil. Aus Frankreich, Nieder-
lande, Großbritannien, Schweiz um nur
einige zu nennen, fanden den Weg nach
Sindelfingen. Das Turnier hat sich mit
den Jahren zu einem der bestbesetzten
Turniere in Deutschland entwickelt. Auch
der TV 05 Bruchhausen war mit sei-
nen Judoka am Start. Bei diesem hoch-
karätig besetzten Turnier ist schon die
Teilnahme ein toller Erfolg. Für Patricia
Bauer war es das zweite internationale
Turnier in diesem Jahr. Schon in Bad
Dürkheim dominierte sie die Gewichts-
klasse bis 57 kg bei den Frauen und er-
kämpfte sich die Goldmedaille. Das Ziel
in Sindelfingen war natürlich, diesen Er-
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folg von Bad Dürkheim zu wiederholen.
Mit drei Siegen in Folge stand sie auch
dieses Mal wieder ganz oben auf dem
Treppchen und konnte den Pokal der
Siegerin in der Gewichtsklasse bis 57kg
bei den Frauen U 21 entgegen nehmen.
Bei der U 13 erkämpfte sich Antonia
Benz in der Gewichtsklasse bis 28 kg
die Silbermedaille. Bronzemedaillen gab
es für Annika Schoel in der Gewichts-
klasse bis 48 kg, Franka Detemple bei
den Frauen bis 63 kg und Cedric Kunz
+ 90 kg bei den Männern.
Für die Trainer Angelika und Gerald
Bauer ein toller Erfolg, einen Pokal und
vier Medaillen mit nach Hause zu neh-
men. Herzlichen Glückwunsch den er-
folgreichen Judoka.
Comfort Schuhe Ettlingen unterstützt
auch in diesem Jahr die Judoabteilung
mit einer Geldspende. Schon im letzten
Jahr gab es eine Geldspende der Firma
Comfort Schuhe Ettlingen, das wir für
das Judowochenende auf der Aschen-
hütte mit verwendet haben. Die Geld-
spende in diesem Jahr wird auch wieder
der Jugend zugutekommen. Vielen Dank
an die Firma Comfort Schuhe für die
tolle Unterstützung.
Judosafari beim Sommerfest des TV 05
wieder ein toller Erfolg
Im Rahmen des Sommerfestes des TV
05 Bruchhausen fand am 1. Juli in der
Sporthalle des TV 05 Bruchhausen die
Judosafari statt. Die Judo-Safari ist eine
Breitensportaktion des Deutschen Judo-
Bundes e.V. für alle Mädchen und Jun-
gen bis 14 Jahren. Im Judo-Wettbewerb
wurden Kämpfe im Stand oder Boden
ausgetragen. Für Breitensportler gab es
Schiebekämpfe. Im kreativen Teil wurde
ein Malwettbewerb (Logo TV 05 Bruch-
hausen) durchgeführt. Als dritter Teil
gab es einen leichtathletischen Wettbe-
werb: Medizinballweitwurf und Sprints.
Je nach erreichter Punktzahl gab es für
die Teilnehmer Abzeichen. Vom gelben
Känguru bis zum schwarzen Panther.
Ergebnisse der diesjährigen Judosafari:
Gelbes Känguru: Armbruster Hannes,
Stahl Tim, Rohner Marlon und Braun Felix.
Roter Fuchs : Grimm Eva, Von Schiers-
taedt Lukas, Ebner Emma, Huber Paul,
Seher Simon, Wolf Samuel und Freitas
Erhard, Lukas.
Grüne Schlange: Ruocco Tamino, Von
Schierstaedt Luisa, Benz Antonia, Kur-
bel Tim, Pfrommer Noah und Pierzschal-
ka Oska.
Blauer Adler : Seba Celina, Seher Manu-
el, Walter Julian, Rahner Pascal,
Scheib Jacob, Hamburger Oliver, Scho-
el Annika, Merz, Emily, Rubröder Julian
und Altmann Simon.
Brauner Bär: Cerveny David, Johnson
Felix, Wenger Jannik, Ebner Samuel
und Pfaffenrod Karina.
Schwarzer Panther: Karbstein Felix und
Hamburger Lukas.
Ein Dank geht an Maximilian Frey und
sein Team für den reibungslosen Ablauf
bei der Judosafari.

FV Alemannia Bruchhausen

Sportfest 2017
Vom 28. bis 31. Juli feiert der FVA sein
Sportfest. Hierzu laden wir Sie alle
bereits jetzt an dieser Stelle recht herz-
lich ein. Für Ihr leibliches Wohl, auch mit
Kaffee und Kuchen, wird gesorgt.
Ein abwechslungsreiches Sportpro-
gramm ist vorgesehen. Das genaue
Programm ist auch auf der Homepage
des FVA (www.fva-bruchhausen.de) er-
sichtlich.

Freitag, 28. Juli,
18 Uhr Blitzturnier 1. Mannnschaften;
Party mit DJ
Samstag, 29. Juli,
ab 10 Uhr Jugendspiele
16 Uhr: AH Kleinfeldturnier
18 Uhr OrthoKonzept AH Kreispokal
Finale; Party mit „Palmenblut“
Sonntag, 30. Juli
10 – 12:30 Uhr Bambini- Spielfest
13 Uhr A-Juniorinnen
FVA - FV Baden Oos
15 Uhr Blitzturnier A-Junioren

Montag, 31. Juli
18 Uhr Blitzturnier 2. Mannschaften, an-
schl. Verlosung der großen FVA Tombo-
la, wie immer mit vielen tollen Preisen
(siehe Amtsblatt Ausgabe 28, Seite 38).
Lose erhalten Sie bei allen Spielern und
Verantwortlichen des FVA sowie an der
Loskasse. Preis 2 € / Los.

Spielbetrieb:

FVA-AH Stadtmeister 2017
In diesem Jahr fand die Ettlinger Stadt-
meisterschaft in Schöllbronn statt. Die
AH vom FVA ging in drei Spielen als
Sieger vom Platz, in denen die Tore von
K.Becker und M.Schenk erzielt wurden.
In zwei Spielen erzielte die Mannschaft
ein 0:0, das reichte zur verdienten
Stadtmeisterschaft 2017.
Es spielten: R. Terlitzki, M. Hänle,
B. Bogner, B. Heinz, K. Becker, M.
Schenk, P. Pawlowski, M. Jung.

Spielergebnisse der Mannschaften
Die Saison 2017 neigt sich leider schon
wieder dem Ende zu.
In dieser Woche finden die letzten Spiele
statt und dies vor heimischem Publikum
Damen – die Damen traten am Sonntag
in Bruchsal an und siegten klar und
verdient mit 5:1. Nur ein Einzel wurde
abgegeben. Am Sonntag ab 9:30 wird
es nun noch einmal spannend, wenn zu
Hause gegen GW Baden-Baden gespielt
wird.
Herren 30 – konnten endlich in der Sai-
son einmal jubeln. Gegen Mutschelbach
siegten sie souverän mit 9:0! Am Sonn-
tag ab 9:30 geht es nun zu Hause im
letzten Spiel gegen Wössingen.

Herren 50 – unterlagen in Bretten leider
mit mit 3:6.
Herren 60 – konnten das Duell gegen
den Aufstiegskandidaten Ottersdorf lei-
der für sich entscheiden.
Geza und Gottfried konnten im Einzel
punkten und das hervorragend harmo-
nierende Doppel Geza und Wolfgang K.
waren im Doppel wieder erfolgreich.

Musikverein Bruchhausen

Sommer-Tour neigt sich ihrem Ende
entgegen
Nach den beiden Auftritten beim 10-jäh-
rigen Bestehen des CAP-Marktes
Bruchhausen am 14. und am 16. Juli
auf dem „Sommerfest“ des Musikver-
eins Malsch gab es, ebenfalls am 16.,
für unseren Norbert zu seinem 67. Ge-
burtstag noch ein Überraschungsge-
burtstagsständchen einiger Musikkolle-
gen, die sich spontan bereit erklärten,
bei ihm in Oberweier vorbeizuschauen.
Mit dem „Bruchhausener“ marschierten
wir im Garten ein, gefolgt von „Happy
Birthday“ dem „Odenwälder“ und dem
sehr anspruchsvollen, gesungenen Werk
„Wo kommt die rote Nase her“. Sicht-
lich überrascht und erfreut zeigte sich
Norbert und lud die Musikanten noch zu
einem kleinen Umtrunk und Gegrilltem
ein. Und wer wollte, für den gab es noch
ein Verteilerle von unserem Schnaps-
brenner und Norberts Schwiegersohn
Christian.
Wir gratulieren unserem Aktiven Norbert
und wünschen weiterhin viel Spaß im
Kreise seiner „Froschbacher Dorfmusi-
kanten“.
Ausflug der Jugendabteilung
In diesem Jahr ging der Jugendausflug
nach Karlsruhe in den Oberwald zum
Pedal-Kart fahren. Trotz anfänglicher
Bedenken bezüglich des Wetters, da
sich einzelnes Donnergrollen vernehmen
ließ, hatten wir Glück, denn ein Unwetter
blieb aus und im Karlsruher Oberwald
war es trotz der hohen Temperaturen
gut auszuhalten. Mit unserem Begleiter
Alex, der die Tour sowie die Spiele an-
leitete, ging es dann in der Karawane
zu unserer dreistündigen Tour los. Als
ersten Zwischenstopp gab es zur Erfri-
schung eine Wasserspritzschlacht Jungs
gegen Mädels, nach der alle sehr er-
frischt waren. Wir passierten die Tierge-
hege der Rehe, Pferde und Kamele und
machten an einem Waldspielplatz Rast.
Frisch gestärkt ging es weiter durch den
Oberwald an Elchen vorbei zu einem
See, an dem ein nächstes lustiges Spiel
auf die Jugendlichen wartete. Zu guter
Letzt durften die Pedal-Karts auf Wen-
digkeit und Schnelligkeit getestet und
dies dann wiederum in einem Wettkampf
unter Beweis gestellt werden. Danach
ging es zurück zu unserem Startpunkt,
an dem die zufriedenen Jungmusiker
wieder ihre Fahrzeuge abgeben durften.
Nach diesem sportlichen Event fuhren
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alle zurück nach Bruchhausen, wo wir
im „Des Tan“ den Tag bei gemütlichem
Essen und Trinken mit den ausgepow-
erten Jungmusikern ausklingen ließen.

Auftritt Blasorchester
Am kommenden Samstag, 22. Juli, spie-
len unsere Musikanten ab 19 Uhr auf
dem kath. Pfarrfest vor dem alten Kin-
dergarten im wohl schönsten Biergarten
von Bruchhausen in der Frühlingstr. 5.
Treffpunkt ist um 18:30 Uhr. Kleidung:
blaues Polo.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein finden Sie unter
www.mvbruchhausen.de.

Förderverein Forum-Musicum

Sommerfest am Samstag
Wir laden ein zum großen Sommerfest
im Forum Musicum am 22. Juli ab 15
Uhr. Schüler und Lehrer stellen ihre In-
strumente vor und Interessierte können
verschiedene Instrumente ausprobieren.
Mitmachen kann man bei musikalischen
Geschichten, bei einer Balletstunde und
beim Hip Hop. Dazu gibt es Kaffee und
Kuchen und nette Gespräche.
Das Fest beschließt unsere Schulband.

Termin:
10. Sept. TAG DER OFFENEN TÜR

Trainingszeiten:
Mo:18 Uhr FUN-Longieren
Do:18 Uhr Rallye Obedience
Fr:18:30 Uhr Obedience
So:11 Uhr Breitensport/Unterordnung

Über die Sommermonate beginnt mon-
tags und donnerstags das Training um 18!

Ettlinger Bündnis gegen
Rassismus und Neonazis

Stoplersteinputzaktion
Die Stolpersteinputzaktion des Ettlin-
ger Bündnisses gegen Rassismus und
Neonazis findet statt am Mittwoch,
26. Juli; Treffpunkt für den Rundgang
in Bruchhausen ist um 17 Uhr an der
Herbststraße Ecke Sommerstraße. Nä-
here Einzelheiten unter Vereine Kern-
stadt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen! Hinweise zum Stol-
persteinrundgang finden sich auch auf
der Homepage des Ettlinger Bündnisses
gegen Rassismus und Neonazis:
http://ettlingerbuendnis.blogsport.de/
stolpersteinrundgang/

Ortsverwaltung
Lärmaktionsplan Bahnlärm
Wie in den BNN vom 13.07.17 veröffent-
licht, ermöglicht das Eisenbahn-Bundes-
amt betroffenen Bürgern noch bis zum 25.
August 2017 ihre persönliche Belastung
durch den Bahnlärm zu beschreiben.
Anmelden kann man sich über die Ad-
resse www.laermaktionsplanung-schie-
ne.de. Nach Angabe von Name, Adresse
und eines selbst gewählten Passwortes
erhält man eine Mail mit der Freischal-
tung und kann dann in einem Fragebo-
gen seine Belastungen durch den Bahn-
lärm abgeben. Falls Sie sich vom Lärm
der Bahn betroffen fühlen, dann nutzen
Sie doch bitte diese Möglichkeit, um die
Lärmaufzeichnungen möglichst realitäts-
nah zu ermöglichen.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Glockenschlag St. Dionysius
Nachdem viele Nachfragen auf dem Rat-
haus eingingen, warum von der Kirchturm-
uhr kein Glockenschlag mehr zu hören ist,
gebe ich hier in Absprache mit Herrn Pfar-
rer Dr. Merz folgende Information:
Vor einiger Zeit gingen von einem neu zu-
gezogenen Bürger Klagen ein, dass der
nächtliche Glockenschlag sehr störend
sei und die Nachtruhe beeinträchtige.
Der Pfarrgemeinderat ebenso wie der Ort-
schaftsrat waren dagegen der Meinung,
dass das nächtliche Schlagen der Glocke
seit jeher zu unserem dörflichen Leben
gehört und auch viele befragte Anwohner
sprachen sich nur positiv für das Beibe-
halten des Glockenschlages aus.
Nun befasste sich im weiteren Verfahren
das Landratsamt -Abteilung für Umwelt
und Arbeitsschutz- mit der Beschwerde
und stellte u.a. fest:
Zitat: „Das Ergebnis der vorgenannten
Messung hat eindeutig nachgewiesen,
dass die zulässigen Immissionsrichtwer-
te im Rahmen des nächtlichen Uhrschla-
gens deutlich überschritten werden. Die
Voraussetzung für erhebliche Nachteile
oder Belästigungen für die Allgemeinheit
oder die Nachbarschaft liegen damit vor.
Der Schutz vor schädlichen Umweltein-
wirkungen ist damit dringend geboten,
so dass entsprechende Maßnahmen zur
Sicherstellung der Einhaltung der Lärm-
immissionsrichtwerte einzuleiten sind.“
......“Unbeschadet hiervon soll die Be-
hörde gemäß § 25 BImSchG die Errich-
tung oder den Betrieb einer Anlage ganz
oder teilweise untersagen, wenn die von
der Anlage hervorgerufenen schädlichen
Umwelteinwirkungen das Leben oder die
Gesundheit von Menschen oder bedeu-
tende Sachwerte gefährden, soweit die
Allgemeinheit oder die Nachbarschaft
nicht auf andere Weise ausreichend ge-
schützt werden kann.“

Da die Läutetechnik auf unserem Kirch-
turm es noch nicht ermöglicht, den Uhr-
schlag getrennt nach Tag- und Nacht-
stunden zu regeln, ist deshalb zur Zeit
der gesamte Glockenschlag abgestellt.
Weitere technische Maßnahmen werden
geprüft, und es erfolgt sobald wie mög-
lich eine Information an die Bürger, wie
jetzt wegen des nächtlichen Glocken-
schlags weiter verfahren werden kann.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden wurde einen Digital-Camera.
Die Fundsache kann bei der Ortsver-
waltung Ettlingenweier abgeholt werden.

CDU-Ortsverband
CDU Stammtisch
Der nächste Stammtisch zusammen mit
dem Ortsverband Oberweier findet am
25.07. ab 20 Uhr im Clubhaus des Fuß-
ballvereins Ettlingenweier statt. Interes-
sierte Bürger sind herzlich eingeladen.
Für Rückfragen: Beatrix März Ortsver-
bandsvorsitzende, Tel: 0151 22901594,
Email:
beatrix@maerz.biz, beamaerz@icloud.com

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
Stadtmeisterschaft in Schöllbronn
Die Vorrundenspiele gegen den FV Alem.
Bruchhausen 4:0 (Torschützen: 2x Vin-
cent Schmidt, David Pitz, Jascha Pollok)
und den TSV Schöllbronn 3:0 (Torschüt-
zen: Sebastian Becker, Dominic Mai,
Max Frisch) sowie das Halbfinale gegen
den TSV Oberweier 2:0 (Torschützen:
Simon Revfi, Vincent Schmidt) konnte
die 1. Mannschaft des FVE erfolgreich
gestalten. So stand man im Endspiel
dem SSV Ettlingen gegenüber. Obwohl
der FVE das Spiel machte, ging der SSV
Ettlingen schon bereits in der 1. Halbzeit
mit 1:0 in Führung. In der 2. Halbzeit
drückte die 1. Mannschaft des FVE mit
guten Tormöglichkeiten auf den Aus-
gleichstreffer, doch der SSV Ettlingen
verstand es gekonnt, sein Tor sauber zu
halten und so ging der Titel Stadtmeis-
ter 2017 verdient nach Ettlingen.

VORSCHAU
BFV - POKAL
Sonntag, 23. Juli, 17 Uhr
FV Linkenheim – FV Ettlingenweier
Donnerstag, 27. Juli, 17:30 Uhr
SWE Cup beim SV Spielberg

2. MANNSCHAFT
VORSCHAU
ALBTALCUP
Samstag, 22. Juli, ab 15:30 Uhr beim
Sportfest des TSV Spessart
KREIS-POKAL
Sonntag, 23. Juli, 17 Uhr
FV Ettlingenweier II – FC Espanol II
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3. MANNSCHAFT
VORSCHAU
Sonntag, 23. Juli, 16:45 Uhr
TuS Ellmendingen II – FV Ettlingenweier III

Abt. Tennis
Medenrunde 15./16. Juli

Herren II - DJK Karlsruhe Ost 1 1:5
Philipp Schneider und Christian Fried-
rich konnten in ihrem Doppelmatch
noch den Ehrenpunkt für den FVE holen.
Der Tabellenführer aus Karlsruhe wusste
im richtigen Moment einfach immer die
bessere Antwort. Nächste Woche reisen
unsere Herren für ihr letztes Spiel der
Saison nach Hambrücken.

Damen I - TC Ettlingen 1 6:3
Die Einzelsiege von Chiara Wufka, Pau-
la Kuhlmann (im Matchtiebreak), Luisa
Laule und Isabell Gago, brachten den
Damen
einen kleinen Vorsprung für die Doppel-
spiele ein. Viktoria Kroeber/ Paula Kuh-
lmann und Anna-Lena Ballester/Luisa
Laule machten mit ihren Doppelsiegen
dann den Tagessieg komplett. Damit si-
cherte sich unsere jungen Damenmann-
schaft einen guten Platz im
Tabellenmittelfeld. Glückwunsch.

Herren 40 - TC Elchesheim-Illingen 1
2:4

Diesmal gab es zwei unglückliche
Matchtiebreaks, die diesen Spieltag ent-
schieden. Thomas Bremer konnte sei-
nen Matchtiebreak im Einzel noch für
sich entscheiden. Georg König konnte
nach guter Aufholjagd seine Tiebreaks
sowohl im Einzel, wie auch im Doppel
mit Partner Ralph Friedrich nicht ent-
scheiden. Damit endet diese Medenrun-
de mit einem guten Ergebnis im Tabel-
lenmittelfeld.

Damen 30 - TSG FSSV Karlsruhe/Ski-
Club Karlsruhe 1 3:6
In ihrem ersten gemeinsamen Doppel-
match zeigten Steffi Rapp und Natasza
Kaczybura wie gut sie auf dem Platz
zusammenpassen. Im Matchtiebreak si-
cherten sie sich den Doppelpunkt. Nicht
der einzigste Matchtiebreak, durch den
sich Natasza kämpfen musste, aber
auch bei ihrem Einzel konnte sie sich
erst im dritten Satz den Sieg sichern.
Auch Steffi Rapp gewann ihr Einzelspiel
sicher in 2 Sätzen. Nächste Woche geht
es im letzten Spiel dieser Runde zum
Tabellenletzten nach Gaggenau.

Damen 40 - Post-SG 05 Pforzheim 2
1:8

Nach der schönen Aufstiegsfeier von
letztem Jahr lief diese Saison leider
nicht glücklich für unsere Damen 40.
Auch im letzten Spiel stand auf der an-
deren Seite des Netzes immer der bes-
sere Gegner. Unsere Damen lassen sich
trotzdem ihren Spaß nicht nehmen und
werden nächstes Jahr wieder mit vollem
Elan angreifen.

U18 Junioren - TC GW Karlsruhe 1 4:2
Unsere U18 Jungs sind nicht zu brem-
sen. Dies war der sechste Spieltags-
sieg in Folge. Leider fehlte ihnen ein
vierter Spieler, sonst wäre das Ergebnis
noch deutlicher. Insgesamt gaben Felix
Kroeber, Michael und Tim Garvey nur
5 Spiele ab. Damit verneigen wir uns
vor dem Tabellenführer und wünschen
für das letzte Saisonspiel nochmals den
Tagessieg.

Tenniscamp in den Sommerferien
Liebe Tennisjugend, liebe Eltern, liebe
Tennisinteressierte, auch in diesem Jahr
finden wieder in der ersten und der letz-
ten Ferienwoche unsere beliebten Ten-
niscamps statt.
• Tenniscamp 1: Montag 31. Juli - Frei-

tag 4. August
• Tenniscamp 2 : Montag 4. September

- Freitag 8.September
• 5 Tage, jeweils von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
• eine Woche Tenniscamp kostet 70 €

pro Teilnehmer
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit Aufwär-
men, danach gibt es in kleineren Grup-
pen Training, Spiel und Spaß. Um 11
Uhr ist gemeinsame Frühstückspause.
Jeder Campteilnehmer trägt (einmalig)
durch Kuchen- ,Obst-, Brezel-, Quark,..-
spende zu einem leckeren Frühstücks-
buffet bei.(Liste liegt aus). Um 12.30 Uhr
ist der Camptag zu Ende.
Weitere Informationen findet ihr unter
fve-tennis.de

Flussbettwanderung -
Ausflug Jugendorchester

Am 15. Juli unternahm das Jugendor-
chester bei idealem Ausflugswetter eine
Flussbettwanderung in der Murg. Los
ging‘s gegen Mittag am Bahnhof Bruch-
hausen mit Rucksack und Privat-PKWs
in Richtung Forbach/Raumünzach. Von
der Einstiegsstelle seilten wir uns ins
Flussbett ab. Die ca. 30 Meter über die
Böschung hinab in die Tiefe des Fluss-
bettes war schon die erste spannende
Hürde, die es zu meistern galt. Aber
unser Ziel war ein anderes. Wir wollten
trockenen Fußes flussabwärts über die
Felsen im Flussbett zur Ausstiegsstelle
gelangen. Auf dem Weg dorthin fand
man Frösche, Kaulquappen und aller-
lei Gegenstände, welche immer für eine

kurze Rast gut waren. Leider war das
mit den trockenen Füßen so eine Sache,
und so stand am Ende der eine oder
andere in der Murg. Allen voran unser
Jugendleiter Clemens, der ausrutschte
und bis zu den Knien im Wasser stand.
Da das Wetter zu kalt war, fiel das Bad
in der Murg zum Schluss leider aus. Am
Ziel angekommen, wären einige gerne
noch weiter über die Steine geklettert,
doch wir mussten unseren Rückweg
antreten. Vielen Dank unserer Jugend-
leiterin Sarah für die Organisation des
schönen Ausflugs.

Blockflöten-Lehrer/-in gesucht!
Der Musikverein Ettlingenweier sucht
zum Wiederaufbau einer Blockflöten-
gruppe eine engagierte Blockflöten-
Lehrer/-in. Haben Sie Zeit und Freude,
die Kinder auf der Blockflöte an die
Welt der Musik heranzuführen? Unsere
Blockflötenkinder befinden sich im Alter
zwischen 6 – 9 Jahren. Beginn Oktober
2017. Interesse geweckt? Dann melden
Sie sich bei:
Clemens Kaiser, Mobil: 0151/70154421
oder jugendleiter@mv-ettlingenweier.de
Proben
Am Freitag, 21. Juli, ist wieder Probe im
Vereinsheim.
Jugendorchester 18:30 Uhr
Hauptorchester 20 Uhr
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121.

Berufsfeuerwehrtag
Am kommenden Samstag, 22. Juli, ver-
anstaltet die Jugendfeuerwehr ab 11 Uhr
einen Berufsfeuerwehrtag. Die Jugendfeu-
erwehrangehörigen erleben eine 24-Stun-
den-Schicht einer Berufsfeuerwehr.
Während des 24-Stunden-Dienstes wird
die Jugendfeuerwehr nicht nur feuer-
wehrtechnischen Unterricht bekommen,
sondern auch zu mehreren Einsatzübun-
gen (auch mit Sondersignal) ausrücken.
Ein größerer „Einsatz“ wird zum Beispiel
am Samstag gegen 17 Uhr an der Dre-
schhalle in Ettlingenweier sein. Hierzu
sind alle herzlich eingeladen sich vom
Können der Jugendfeuerwehr zu über-
zeugen. Alle „Einsätze“ sind natürlich
von den Jugendbetreuern begleitet und
überwacht. Wir bitten die Bevölkerung
hierfür um Beachtung und Verständnis.

Kinderfest der Springbohnen
Am 15. Juli fand das Kinderfest der
Springbohnen statt. Es wurde eine
Sommerolympiade mit verschiedenen
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Spielestationen durchgeführt. Jedes
Kind bekam eine Urkunde. Zum Schluss
gab es Pizza und natürlich durfte auch
Eiscreme nicht fehlen. Ein großes Dan-
keschön an die Trainer und Betreuer
sowie an die Mädels der Prinzengarde,
die mitgeholfen haben. Es war ein ge-
lungenes Fest und hat den Kindern viel
Freude bereitet. Ein Dank geht auch an
die Männer der GroKaGe, die den Auf-
und Abbau vorgenommen haben.

Grillfest der Bohnegringel
Am Abend des 15. Juli fand ein Gril-
labend statt, zu der die Bohnegringel
zusammenkamen. Es war ein schöner
Abend mit leckerem Essen in geselliger
Runde, bei dem schön gefeiert wurde.
Ein herzliches Dankeschön an Ehrense-
nator Klaus Jäger und seiner Frau An-
gelika, die die Bohnegringel zu diesem
Fest eingeladen haben!

CDU-Ortsverband
CDU Stammtisch
Der nächste Stammtisch zusammen mit
dem Ortsverband Oberweier findet am
25.07. ab 20 Uhr im Clubhaus des Fuß-
ballvereins Ettlingenweier statt. Interes-
sierte Bürger sind herzlich eingeladen.
Für Rückfragen: Beatrix März Ortsver-
bandsvorsitzende, Tel: 0151 22901594,
Email:
beatrix@maerz.biz, beamaerz@icloud.com

Städtischer Kindergarten

Der Kindergarten besucht den
Hofladen „Hasenhündl“

Um die Berufe „Einzelhandel und Florist/
in“ kennenzulernen, machten sich die
Kindergartenkinder aus Schluttenbach
mit ihren Erzieherinnen auf den Weg
zum Schluttenbacher Hofladen „Hasen-
hündl“, den Marco Hasenhündl betreibt.
Im Hofladen befindet sich außerdem der
Blumenladen “Naturgemäß“ von seiner
Schwägerin, Sarah Hasenhündl.
Bei leichtem Regen liefen wir gemein-
sam zum Hofladen. Dort wurden wir von
Sarah und Marco begrüßt. Als erstes
wurden wir von Marco zum Brezel-
Essen eingeladen. Frisch gestärkt ging
es los. Marco erzählte uns von seinem
interessanten Arbeitstag: Einkauf beim
Großmarkt, Bestellung der Ware, Ver-
kauf und Kundenverkehr und vieles
mehr. Den Kindern wurden viele Fragen
beantwortet. Am aufregendsten fanden
es die Kinder, als eine Kindergarten-
mutter einkaufte, so konnten die Kinder
Marco in Aktion erleben.
Anschließend erzählte uns Sarah ihren
Tag als Floristin. In der Mitte hatte Sarah
schon „Blumenschalen“ vorbereitet, in
denen jedes Kind ein Gesteck gestalten
und mit nach Hause nehmen durfte.
Das war für die Kinder ein großes Erleb-
nis. Durch Sarahs gute Anleitung gelang
jedem Kind ein wunderschönes Ge-
steck! Diese wurden dann auch später
auf einem Gruppenfoto mit Marco und
Sarah verewigt.
Immer wieder fiel das Wort „Schnitt-
blumen“, womit die Kinder gar nichts
anfangen konnten. So zeigte Sarah
den Kindern, wofür sie Schnittblumen
braucht und band uns einen wunder-
schönen Blumenstrauß, den der Kinder-
garten geschenkt bekam und der jetzt
im Gruppenraum steht und alle erfreut!
Zum Abschluss wollte Marco noch mit
uns auf das Feld, um Salat anzupflan-
zen. Die Aktion wurde leider wegen des
Wetters auf Ende Juli verschoben.
Die Kinder bedankten sich bei Sarah
und Marco mit einer „Dankes-Rakete“,
selbstgemalten Bildern und einem Ge-
schenk. So gingen alle mit leuchtenden
Augen wieder nach Hause, wo die Kin-
der ihren Eltern das tolle Gesteck prä-
sentieren konnten.
Das Kindergarten-Team bedankt sich
nochmals herzlich bei Sarah und Marco
Hasenhündl für den wunderschönen
Vormittag.

TV Schluttenbach

Einladung zu unserem Sportfest vom
28. bis 30. Juli
Wir starten am Freitag, 28. Juli, mit dem
12. Volleyball-Sommernachtsturnier. Am
Abend wird DJ Marc die Festhalle mit
fetziger Musik einheizen. Freuen Sie sich
am Samstag, 29. Juli, auf die Deut-
sche Meisterschaft Faustball Männer 60,
die von Minister a.D. Dr. Erwin Vetter
um 10 Uhr eröffnet wird. Von Nordic-
Walking über den Kindernachmittag bis

zur Abendveranstaltung mit „Against the
wind“ ist den ganzen Samstag also viel
geboten. Außerdem erwartet Sie lecke-
res Essen und erfrischende Getränke.
Der Sonntag steht wieder ganz im Zei-
chen des Sports: Ab 10 Uhr ist wieder
Faustballturnier, um ca. 14 Uhr ist das
Endspiel geplant und um ca. 15 Uhr
gibt es die Siegerehrung der Deutschen
Meisterschaft M60, die vom Schirm-
herrn Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold durchgeführt wird.
Auch Volleyball und Kinderfußball sind
am Sonntag auf der Tagesordnung.
Neugierig geworden?
Das ganze Programm und alle wichtigen
Infos finden Sie auf unserer Homepage
TV-Schluttenbach.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!
Hallo Kinder! Speziell für euch gibt es
am Sportfest den traditionellen Kinder-
nachmittag!
Wir treffen uns am Samstag, 29. Juli,
um 14 Uhr auf dem Spielplatz bei der
Festhalle. Dort erwarten euch eine Hüpf-
burg, lustige Mannschaftsspiele, Pony-
reiten, unser Kinderkarussell und auch
sonst viel Spaß. Der Kindernachmittag
endet um 16 Uhr mit einer kleinen Über-
raschung. Wir freuen uns auf euch !!!!

Abt. Faustball

Deutsche Faustball-Meisterschaft
Ü 60 am 29./30. Juli in
Ettlingen-Schluttenbach:

Wird der TV Schluttenbach zum 6. Mal
Deutscher Meister?

Die Senioren-Männermannschaft Ü 60
des TV Schluttenbach ist am 29./30.
Juli Gastgeber und Teilnehmer der
Deutschen Faustball-Meisterschaft auf
dem Waldsportplatz in Schluttenbach.
Die Veranstaltung ist eingebettet in das
Sportfest, das bereits am Freitag, 28.
Juli, beginnt und mit der DM ein echtes
Highlight bekommt.



48 Nummer 29
Donnerstag, 20. Juli 2017

Insgesamt spielen elf Mannschaften um
den Einzug ins Finale. Die Vorrunde be-
ginnt am Samstag, 29. Juli, um 10 Uhr
u.a. mit der Begrüßung durch den ehe-
maligen OB Dr. Erwin Vetter und geht
bis 18 Uhr. Schluttenbach trifft spätes-
tens in der Endrunde auf so etablierte
Mannschaften wie Weltcupsieger Ahl-
horner SV, Titelverteidiger TV Elsava El-
senfeld (Hessen) und auf den badischen
Erzrivalen Offenburg. Weitere Mitfavori-
ten auf den Titel kommen vom TuS 04
Bayer Leverkusen und aus Rosenheim.
Es wird ein sportliches Highlight mit vie-
len Ex-Weltmeistern und bekannten Ex-
Bundesligaspielern. Am Samstagabend
(29.7.) ab 18.30 Uhr findet ein „Faust-
baller- und Sportlertreff“ mit Unterhal-
tungsmusik für ehemalige Faustballer/
Innen aus nah und fern statt. Alle Sport-
freunde und Faustball-Fans sind herzlich
eingeladen.
Der Schluttenbacher Team-Manager und
Chef-Organisator Roland Andraschko
räumt seiner Mannschaft als Gastgeber
eine realistische Chance ein, die End-
runde zu erreichen - am Ende wird wohl
auch ein Quäntchen Glück entscheiden.
„Wir zählen auf unsere Fans und auf
unseren leidenschaftlichen Team- und
Kampfgeist, der uns schon einige Male
weit nach vorne gebracht hat, früher
in der Faustball-Bundesliga und in der
jüngeren Vergangenheit bei deutschen
Meisterschaften. Wir nehmen bereits
zum 27. Mal an einer Deutschen Meis-
terschaft im Faustball teil, wurden be-
reits fünf Mal Deutscher Meister und
neun Mal haben wir den zweiten Platz
belegt – darauf sind wir sehr stolz“, so
Andraschko. Auch Spielertrainer Kuno
Kühner sieht angesichts des jüngsten
1. Platzes beim Deutschen Turnfest
2017 in Berlin gute Chancen für sein
Team, das Double vor heimischer Kulis-
se zu schaffen, obwohl der Einsatz von
Hauptangreifer und Ex-Nationalspieler
Werner Schottmüller aufgrund Verletzun-
gen noch fraglich ist.
Am Sonntag, 30. Juli geht es ab 10 Uhr
mit den Qualifikationsspielen der bes-
ten sechs Mannschaften weiter. Gegen
14.30 Uhr dürfen Sie sich auf das Finale
freuen, im Idealfall mit Schluttenbacher
Beteiligung. Die Siegerehrung nimmt OB
Johannes Arnold vor. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Die Zuschauer
dürfen sich auf „großes Kino“ und at-
traktive Spiele mit hoher Dynamik und
vielen Raffinessen aus der Trickkiste der
ehemaligen großen legendären Faust-
baller Deutschlands freuen.
Faszination Faustball – Begeisterung,
Action, Spannung, Ballgefühl, Team-
spirit, Technik, Spaß – eine „Lifetime-
Sportart“, die man von 7 bis 70 Jahren
ausüben kann und Laune macht. Bis zu
130 km/h erreicht die Ballgeschwindig-
keit im Angriff. Deutschland ist mehr-
facher Faustball-Weltmeister bei den
Herren und Damen. Faustball wird auf
vier Kontinenten gespielt (außer Australi-

en). In Baden-Württemberg spielen etwa
8000 Faustballer in über 250 Vereinen.
TV Schluttenbach galt jahrzehntelang
als Faustball-Hochburg und repräsen-
tierte die Stadt Ettlingen sehr erfolgreich
im In- und Ausland.

Ergebnisse vom Spieltag am 16. Juli

der Landesliga in Schluttenbach:
TV Schluttenbach 2 - TV Muggensturm

11 : 8, 11 : 7
TV Schluttenbach 1 - ESG Karlsruhe 2

8 : 11, 6 : 11
TV Schluttenbach 1 - ESG Karlsruhe 3

11 : 7, 13 : 11,
TV Schluttenbach 2 - ESG Karlsruhe 2

5 : 11, 7 : 11
TV Schluttenbach 1 - TV Muggensturm

11 : 3, 11 : 8
TV Schluttenbach 2 - ESG Karlsruhe 3

11 : 9, 7 : 11, 6 : 11
Tabelle:
1. ESG Karlsruhe 2 22 : 2
2. TSV Rintheim 20 : 4
3. TV Schluttenbach 1 12 : 12
4. ESG Karlsruhe 3 12 : 12
5. TV Schluttenbach 2 8 : 16
6. TV Oberndorf 6 : 18
7. TV Muggensturm 4 : 20

Abt. Nordic Walking
Am Samstag, 29.07. findet im Rahmen
des Sportfestes ein offener Lauf statt.
Beginn 10.30 Uhr, es werden zwei Stre-
cken angeboten. Tour 1 ca. 9 km, Tour
2 ca. 5 km., ungefähr auf der Hälfte der
Strecke gibt es wieder ein Erfrischungs-
getränk. Treffpunkt ist an der Festhalle
in Schluttenbach.
Die Teilnahme ist kostenlos, eingeladen
sind alle Interessenten, die mitmachen
wollen, insbesondere auch Vereine und
sonst aktive Sportler.
Für das leibliche Wohl wird wieder gut
gesorgt.

Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
Vom 1. August bis 5. September ist
die Ortsverwaltung Schöllbronn wie folgt
erreichbar:
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 13 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Die Sprechstunden mit Ortsvorsteher
Steffen Neumeister finden im gleichen
Zeitraum, wie gewohnt, nach Vereinba-
rung statt.
Ab dem 11. September sind die Mitar-
beiter der Ortsverwaltung wieder zu den
gewohnten Zeiten für Sie erreichbar.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 3. August.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehwege
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungstermine

Freitag, 21. Juli
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Mat-
te üben können (im Gymnastikraum der
Schule). Anmeldung ist erforderlich.

Dienstag, 25. Juli
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“ –
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Freitag, 28. Juli
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – siehe oben
17 Uhr – PC-Runde, Fragen, Antworten,
Probleme, Lösungen und Gedankenaus-
tausch am „Runden Tisch“. Bringen Sie
Ihre Fragen mit. Wir werden versuchen,
eine Antwort zu finden. Gäste sind will-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt. Anmeldung und
weitere Information: Ortsverwaltung
Schöllbronn, Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014, E-Mail:
gerhard1939@t-online.de.

Johann-Peter-Hebel-Schule
Kooperation mit dem Sozialpädago-
gischen Wohnheim - Ausflug in den
Oberwald

Am 11. Juli fuhren wir, die Klassen 4a
und 4b mit unseren Klassenlehrern Frau
Rümmele und Herr Gegenheimer um
8.30 Uhr nach Rüppurr in den Ober-
wald. Dort angekommen vergnügten wir
uns auf dem Spielplatz bis die Kinder
des Sozialpädagogischen Wohnheims
mit ihren Betreuern eintrafen.
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Der Leiter des Wohnheims, Herr Schmitt,
konnte uns viele interessante Dinge über
die Kinder des Wohnheims erzählen.
Danach machten wir uns auf den Weg
zu den Tiergehegen. Gemeinsam schau-
ten wir uns die unterschiedlichsten Tiere
an und hatten viel Spaß zusammen. Un-
terwegs konnten wir den Betreuern viele
Fragen stellen, und wer wollte, durfte
sogar einen der Rollstühle schieben! Es
war ein sehr interessanter Ausflug, an
dem alle viel Spaß hatten.
Vielen Dank an Herrn Schmitt, an die
Betreuer und an die Kinder des Wohn-
heims, dass wir so einen tollen Tag mit
ihnen verbringen konnten.
Bericht von Valerie Stückler, Klasse 4a

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball - Senioren

Saisonauftakt
Seit 10. Juli sind unsere beiden Mann-
schaften in der Vorbereitung. Unsere
Trainer Patrick Welle und Sandro Kleiner
konnten 10 neue Spieler beim TSV be-
grüßen. Wir wünschen ihnen alles Gute
und viel Erfolg beim TSV. Leider haben
aber auch 5 Spieler den TSV verlassen.
Ihnen wünscht der TSV alles Gute und
viel Erfolg in ihren neuen Vereinen.
Zu- und Abgänge des TSV Schöllbronn
vor Saison 2017/18
Zugänge:
1. Kabasakal, Atakan von FC Spöck
2. Khoorshidpour, Ashkan

von TV Mörsch
3. Söylemez, Enver

von FSV Alem. Rüppurr
4. Ibrahim, Aydin

von FSV Alem. Rüppurr
5. Kinteh, Salumba

von Post Südstadt Karlsruhe
6. Homann, Dennis von SC Wettersbach
7. Hermann, Daniel

von SpVgg Durlach-Aue
8. Er, Inanc von FC Viktoria Jöhlingen
9. Sarkin, Emre

von FC Viktoria Jöhlingen
10. Santoro, Kevin

von TSV Reichenbach
Abgänge:
1. Schwell, Uwe nach SVK Beiertheim
2. Aleksic, Aleksandar nach SV Burbach
3. Börsig, Moritz nach VfR Ittersbach
4. Jarra, Abdoulie nach SG Siemens
5. Sewonou, Jean Claude

nach VfB Gaggenau 2001
Bis zum Beginn der neuen Runde am
20. August haben unsere Trainer ein
straffes und umfangreiches Vorberei-
tungsprogramm für unsere Mannschaf-
ten aufgestellt.

Kreispokal
In der letzten Woche fand beim TSV
Reichenbach die Auslosung zum Kreis-
pokal statt. Unsere Mannschaft trifft in
der 1. Runde am Sonntag, 23. Juli, um
15.30 Uhr in einem Heimspiel auf den

SVK Beiertheim, welcher in dieser Sai-
son auch ein Gegner in der Punkterunde
sein wird.
Sollte das Spiel gewonnen werden, wür-
de unsere Mannschaft in der 2. Runde
am 30. Juli auf den Absteiger aus der
Landesliga und jetzigen Kreisligisten FC
Spöck treffen. Auch dies wäre ein Heim-
spiel.

Nachlese - Sportfest
Anlässlich des 110-jährigen Jubiläums
hatte der TSV Schöllbronn ein Festpro-
gramm aufgestellt, das für alle etwas zu
bieten hatte. Wie auch im letzten Jahr
meinte es der Wettergott sehr gut mit
dem TSV, so dass an den 3 Tagen sehr
viele Gäste kamen.

Überragendes Event am Freitag
Am Freitagabend fand ein besonderes
Event statt. Bei herrlichem Fußballwet-
ter gab sich beim TSV Schöllbronn die
Mannschaft von Rainer Scharinger &
Friends die Ehre. Vor einer stattlichen
Zuschauerkulisse spielte sie gegen eine
AH-Regioauswahl. Das Ergebnis war Ne-
bensache, denn Hauptsache war, dass
es ein Spiel für einen guten Zweck war.
Neben der sportlichen Begegnung gab
es eine Autogrammstunde mit dem
KSC- Spieler Martin Stoll, dem ehema-
ligen KSC-Spieler Mario Eggimann und
dem Handballer von den Rhein-Neckar-
Löwen, Patrick Groetzki. Die gesamten
Einnahmen dieses Tages gehen an sie-
ben soziale Einrichtungen in Ettlingen
und Karlsruhe. Der Tag war absolut ge-
lungen, denn am Abend ging es weiter
mit der Gruppe „Double Trouble“, die
in der Festhalle für eine tolle Stimmung
sorgte. Am Ende des Tages kamen über
20.000 € zusammen, was auch gleich-
zeitig einen neuen Spendenrekord be-
deutete.
Der TSV Schöllbronn bedankt sich bei
den vielen Sponsoren und Spendern
und allen Beteiligten, die zu dieser tollen
Veranstaltung beigetragen haben. Ein
besonderer Dank geht an Ralf Stückler
und Patrick Winkel, welche die Benefiz-
Veranstaltung federführend organisiert
haben.

Jugendturniere und Jugendspiele
Am Samstagmorgen fand auf dem
Sportplatz an der Festhalle das Turnier
der E2-Junioren statt. Auf dem unteren
Platz spielten an diesem Tag die C-,
B- und A-Junioren. Während die C-Juni-
oren ihr Spiel gegen die SG Schielberg/
Bad Herrenalb/Bernbach mit 4:2 gewin-
nen konnten, verloren die B-Junioren ihr
Spiel gegen den SVK Beiertheim mit 1:4
und die A-Junioren das Spiel gegen den
1. FC 04 Birkenfeld knapp mit 2:3 Toren.
Auch am Sonntag waren unsere Junio-
ren aktiv. Bereits um 10 Uhr begannen
die F-Junioren mit ihrem Turnier und im
Anschluss daran fand das Spielfest der
Kleinsten, der Bambinis, statt. Doch es
gab noch weitere Jugendspiele:

Die D2-Junioren spielten gegen die SG
Forchheim und verloren mit 2:5. Im An-
schluss daran spielten die D1 gegen
den SV Spielberg und siegten mit 5:1
Toren. Alles in allem sind einige Ergeb-
nisse mit Sicherheit ausbaufähig, aber
alle Spieler waren mit Feuereifer dabei
und haben ihr Bestes gegeben.

Seniorenspiele, Freizeitturnier und
Stadtmeisterschaften
Bereits zum zweiten Mal fand in diesem
Jahr das Freizeitturnier, organisiert von
unserer 1. und 2. Mannschaft, statt. Das
Turnier gewannen die Dragons Waldbronn,
vor der SG Stern und dem FC Kräusen
1798. Am Sonntagvormittag trafen der SV
Langensteinbach und FC West Karlsru-
he aufeinander. Das Spiel konnte der FC
West mit 4:1 für sich entscheiden. Direkt
danach spielte unsere 2. Mannschaft ge-
gen die FT Forchheim und musste sich
einem torreichen Spiel mit 4:8 Toren dem
Gegner geschlagen geben.
Im Rahmen des Sportfestes fanden die
Ettlinger Stadtmeisterschaften für E-Ju-
nioren, AH-Mannschaften und die Seni-
oren beim TSV Schöllbronn statt:
Am Samstag waren die Turniere für die
E-Junioren und die AH-Mannschaften
angesetzt. Hier wurde jeweils in einer
Gruppe gespielt und es spielte jeder ge-
gen jeden. Bei den E-Junioren gewann
in diesem Jahr der SSV Ettlingen mit
seiner 1. Mannschaft vor der 2. Mann-
schaft. Dritter wurde der FV Ettlingen-
weier vor unserer Mannschaft.
Beim AH-Turnier wurde in diesem Jahr
Stadtmeister der FV Alemannia Bruch-
hausen vor dem SSV Ettlingen und dem
TSV Oberweier. Auf den weiteren Plät-
zen folgten der TSV Spessart, der TSV
Schöllbronnn und der FV Ettlingenweier.
Beim Turnier der Senioren gewann, et-
was überraschend, der SSV Ettlingen
das Endspiel gegen den FV Ettlingen-
weier mit 1:0. Das Spiel um Platz 3
entschied der TSV Oberweier im Elfme-
terschießen gegen unsere Mannschaft.
Allen Siegern herzlichen Glückwunsch.

Ehrungen
Die Vorstände Werner Heck, Thomas
Titze und Dirk Jungmann sowie der Eh-
renvorsitzende Dieter Titze durften im
Rahmen des Sportfestes wieder Ehrun-
gen verdienter Mitglieder vornehmen.
So wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft
ausgezeichnet: Ruth Baumann und Mag-
da Rauenbühler. Für 60 Jahre Mitglied-
schaft wurden mit dem Ehrenbrief des
TSV Schöllbronn ausgezeichnet: Eugen
Kunz, Paul Lauinger, Paul Kunz, Rudolf
Neumaier, Konrad Ochs und Pius Ochs.
Herzliche Glückwünsche an alle Jubilare
und Geehrten.

Turnvorführung
Auch in diesem Jahr bot unsere Ge-
räteturnabteilung am Sonntag den Zu-
schauern in der voll besetzten Festhalle
ein hervorragendes Programm. Zuerst
durften die Jüngsten, trainiert von Sina
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Raimund und Meike Walter, ihr Kön-
nen präsentieren. Im Anschluss daran
zeigte die Gruppe von Maren Raimund
einen kleinen Teil dessen, was sie be-
reits gelernt haben. Zum Abschluss war
die Gruppe, welche von Janina Sanchez
und Susanne Ringe geleitet wurde, auf
der Bühne. Die Mädchen sorgten für vie-
le „Ahs“ und „Ohs“ und viel spontanen
Applaus. Ein besonderes „Schmankerl“
bot die Gruppe von Janina und Susanne
in diesem Jahr. Zusammen mit ein paar
jungen Herren, die für die Aufführung
verpflichtet wurden, zeigte man tolle und
sagenhafte Hebefiguren. Alle Gruppen
boten ein wirklich tolles Programm und
bekamen zum Abschluss völlig zu Recht
auch den entsprechenden Applaus. Die
Turnerinnen bedanken sich besonders
bei Clemens Ring, der ihr Equipment
transportierte.

90er-Party ein voller Erfolg
Unter dem Motto „Welcome back to
the 90s!“ fand am Samstagabend in der
Festhalle eine 90er-Party statt. Musika-
lisch begleitet wurden die Besucher da-
bei von SWR3-DJ Julian Mattinson und
DJ Toto, die den Partygästen die Hits
nur so um die Ohren warfen. Bis in die
frühen Morgenstunden wurde gefeiert.
So eine tolle Stimmung hat es schon seit
längerem nicht mehr in Schöllbronn ge-
geben. Organisiert wurde dieser Abend
von Spielern der 1. und 2. Mannschaft.
Sie haben einen tollen Abend auf die
Beine gestellt. Dafür herzlichen Dank.

Dank
Abschließend bedankt sich die Verwal-
tung des TSV Schöllbronn ganz herzlich
bei allen Helfern, Spendern, Sponsoren
und ortsansässigen Handwerkern, die
zu diesem tollen Sportfest in irgendei-
ner Weise beigetragen haben. Ohne
diesen leider immer kleiner werdenden
Personenkreis ist die Durchführung ei-
nes Sportfests nicht machbar. Dieser
Dank geht auch an die Verantwortlichen
der Seniorenabteilung für die Betreuung
der Spiele, die Jugendabteilung für die
Vorbereitung und Durchführung der Ju-
gendturniere und -spiele, sowie an alle
Schiedsrichter für die hervorragende Lei-
tung. Ein Dank geht auch an den Fest-
ausschuss, der unermüdlich vor, wäh-
rend und nach dem Sportfest tätig war.
Ebenfalls bedanken will sich der TSV
Schöllbronn bei allen Besuchern des
diesjährigen Sportfestes. Denn ohne
Besucher gibt es auch kein Sportfest.

Narrenzunft

Ausflug mit den Narrenzunft-Kids
nach Ötigheim
Am 8. Juli besuchten 15 Kinder und 12
Erwachsene unter der Leitung von Anke
Niederl das Freilichttheater in Ötigheim mit
dem Stück „DAS DSCHUNGELBUCH“.
Gemeinsam fuhren wir mit dem Bus
nach Ötigheim. Da die Hitze groß war,
kühlte sich jeder zuerst einmal mit ei-

nem Eis ab. Das Stück erzählte von
Mogli, der im Dschungel als kleines Kind
von den Wölfen gefunden wurde und bei
ihnen aufwuchs.
Mit der Zeit lernte er im Dschungel vie-
le Freunde kennen und musste aber
trotzdem als erwachsener Junge den
Dschungel verlassen, da es dort zu ge-
fährlich für ihn werden würde. Also kehr-
te er in das Menschendorf zurück!!
Nach dem Theaterstück konnten die
Kinder noch Autogramme und Fotos mit
den Darstellern erhaschen und danach
fuhren wir gemeinsam mit dem Bus wie-
der nach Hause.
Es war ein gelungener Ausflug, dem je-
der Spaß gemacht hat.
Vielen Dank nochmal an Heinz Kraut-
schneider, der uns den Bus von Ort zu
Ort brachte und an Anja Karbstein für
ihre Mithilfe bei der Aufsicht der Kinder!!

Vorankündigung Dorfhock
Am Samstag, 29. Juli, richtet die Nar-
renzunft wieder den beliebten Dorfhock
auf dem Rathausplatz aus. Ab 18 Uhr
wartet ein abwechslungsreiches Spei-
senangebot mit kurzweiligem Rahmen-
programm auf die Besucher.
Für die Kids findet eine Bastelstunde
statt und es winken attraktive Preise der
Tombola.
Die Bevölkerung ist zum Besuch des
Dorfhock herzlich eingeladen.

Heiße Rhythmen beim Arlinger
Blumen- und Kinderumzug!
So nah und doch so fern. Kaum ein
paar Kilometer hinterm Albtal gelegen,
ist für die meisten der Moggels der
Pforzheimer Stadtteil Arlinger kaum ein
Begriff gewesen, bis vor einer Woche.
Am Sonntag vor einer Woche folgten
unsere Berglandgugger dem Ruf zur
Beschallung des Festzuges. Via Bus
eingetroffen war das Staunen groß, als
sich in der Hauptstraße geschmückte
Häuser und Vorgärten zeigten und ein
herzliches Willkommen für alle Akteure
darbot. Alsbald reihten sich in der Auf-
stellung der Festmeile bunt kostümierte
Feen, Zauberer, Schlümpfe ebenso wie
traditionell gekleidete Tanz- und Musik-
vereine, aber auch unsere Chaos Mog-
gel zur Beglückung der vielen Schau-

lustigen auf. Dabei zeigte sich die Nähe
zur Goldstadt mit ihrem Jubiläum in den
mannigfaltigen Kostümierungen und
dem Schmuck der Fahrzeuge. Dieses
Sonnwendfest, vor 90 Jahren gegründet
von der Gartenstadtgemeinschaft, findet
großen Zuspruch im Pforzheimer Raum
und wird heuer mit seinem 41. Kinder-
und Blumenumzug wieder groß gefeiert.
Hierfür wird natürlich auch eine ent-
sprechende Live-Beschallung benötigt
und dazu wurden unsere Chaos Mog-
gel wie schon vor zwei Jahren ange-
fragt. Diese holten ihre Goldstückchen
aus dem Repertoire, und mit diesen
heißen Rhythmen passten sie zu den
hiesigen hochsommerlichen Temperatu-
ren. Damit erfreuten unsere bekannten
Instrumentalisten Publikum und Teilneh-
mer gleichermaßen bis zum Ende des
Festtagtrosses auf dem Festplatz. Wo
ein schattiges Plätzchen und Verpfle-
gung gesucht, oder Jahrmarktbesuch
und Kettenkarusell vorgezogen wurde,
bevor es zurück zum Sammelpunkt im
Arlingerhof ging, wo alsbald der Bus zur
Heimfahrt geentert wurde.

Kath. öffentliche Bücherei

Bitte beachten Sie:
Während der Sommerferien (27. Juli – 9.
Sept.) ist die Bücherei nur freitags von
17 – 19 Uhr geöffnet. Kommen Sie vor-
bei, wir haben spannende Urlaubslektü-
re für Sie – schöne Romane, spannende
Krimis, viele Reiseführer, aber auch in-
teressante Kinder- und Jugendbücher,
eine große Auswahl an Bilder- und Vor-
lesebüchern, aber auch CDs, DVDs und
viele Spiele. Es ist bestimmt auch etwas
für Sie dabei.
Kommen Sie vorbei – die Ausleihe ist
kostenfrei. Öffnungszeiten: Do 16-18
und Fr 17-19 Uhr Tel.Nr.: 07243/29 129
(mit Anrufbeantworter).

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Am 25. Juli beginnt die nächste Wan-
derung in Münzesheim. Von dort geht
es nach Menzingen, wo im Clubhaus
des Sportvereins eingekehrt wird. Die
Abfahrt mit dem Bus von Spessart ist
um 8:41 Uhr und vom Hauptbahnhof in
Karlsruhe mit dem Zug um 9:50 Uhr

Veranstaltungstermine
Montag, 24. Juli
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim Kirchstraße
9:30 Uhr – Sturzprävention – im Rathaus
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Dienstag, 25. Juli
8:40 Uhr – Wandergruppe –
Abfahrt: Brünnäckerweg
Donnerstag, 27. Juli
8:30 Uhr – Fit durch Bewegung
9 Uhr – Nordic Walking beim Sportplatz
– (bei Regen Qigong im Vereinsheim)

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt. Anmeldung und weitere
Information: Ortsverwaltung Spessart,
Tel. 2286, oder bei Hannelore Weber,
Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule

Eine außergewöhnliche Reise in die
Vergangenheit
Am 10. Juli starteten die Kinder der
Hans-Thoma-Schule Spessart eine Zeit-
reise durch den Tunnel in die „frühe
Neuzeit“.
Zwölf Familien waren im „Spessartsort“
neu eingetroffen, wo sie sich ansiedeln
wollten. Der Bürgermeister Schroth be-
grüßte alle elf Familienoberhäupter und
überreichte ihnen ihre Familienstamm-
bücher. Nachdem die Familien ihre ei-
genen Wappen entworfen hatten, versah
jedes Familienmitglied sein Stammbuch
damit und verzierte es. Alle Familien ver-
sammelten sich in der Dorfschänke an
ihren Stammtischen, um den anderen
Familien ihre Wappen vorzustellen.
Zum Abschluss sangen alle gemeinsam
ihr Dorflied in Begleitung von Herrn Bür-
germeisters Akkordeon und der Bänkel-
sängerin Schütz „Ja, so war’n die alten
Spessartsleut!“ Nun ging‘s an die Arbeit!
Vier Tage lang arbeiteten und schufteten
die neuen Bürger an den verschieden
Stationen ihres Ortes!
Hierbei wurden die Familien von Exper-
ten betreut, den 24 Schüler/Innen der
10. Klasse des Heisenberg-Gymnasi-
ums, die sich freiwillig meldeten, um
dieses Projekt zu unterstützen und zu
begleiten.
Vielen Dank an die Heisenbergschüler
und ihre Lehrerin Frau Kappesser für das
großartige Engagement. Ein besonderer
Dank gilt Herrn Rilling, dem Schulleiter
des Heisenberg-Gymnasiums, der die
gelungene Kooperation zwischen seiner
Schule und der Hans-Thoma-Grund-
schule ermöglicht hat. Herr Gradwohl,
der dieses Projekt und die Materialien
anlässlich des Stadtgeburtstages von
Karlsruhe konzipiert hatte, stellte alle
Materialien der Hans-Thoma-Schule zur
Verfügung und sorgte täglich für Nach-
schub und Ersatz. Ein ganz herzliches
Dankeschön für seine Unterstützung
und seinen (tatkräftigen) Einsatz!
In der „Schreibstube“ durfte sich jedes
Familienmitglied in das Bürgerbuch ein-
tragen, geschrieben wurde mit Gänse-
federn und Tinte. Klappte das immer
ohne zu klecksen? Danach konnte jeder
seine Initialen selbst herstellen. Jede Fa-
milie begab sich an ihre Arbeitsstelle.

Am „Waschplatz“ wurde gequizzt, ge-
kleckert und in großen Holzbottichen
mühselig Leinenhemden von Hand ge-
rubbelt und gewaschen; in der „Seilerei“
konnten Seile gedreht werden, in der
„Dorfküche“ mahlte man, stampfte But-
ter und stellte selbst Fladenbrot für die
Dorfschänke her. Das schmeckte lecker!
Große Freude hatten die Familien beim
Papierschöpfen und beim Auskleiden ei-
ner Lehmwand für ihr neues Haus. Die
Baukünstler versuchten sich beim tüfte-
ligen „Leonardo-Brücken“- sowie beim
„Fachwerkbau“; bei der „schwebenden
Stadt“ wurden die kleinen Baulehrlinge
von zwei großherzoglichen Baumeistern
(Heisenberg-Schülern/Innen) zu Meis-
tern ausgebildet, um symmetrische Ba-
rockstädte zu bauen. Große Freude und
reichlich Bewegung hatten die Kinder
beim „Barocktanz“ und „Lumpenball“!
Viel gelacht wurde in der „Kleiderkam-
mer“, in der sich die Kinder wie früher
verkleiden durften: Auch beim Knipsen
des Familienfotos für das Familien-
stammbuch gab es viel Spaß.

Am Nachmittag des letzten Projekt-
tags 14. Juli durften sich die Kinder
zusammen mit ihren Eltern auf die Zeit-
reise begeben und ihre Tänze, Produk-
te sowie neuerworben- en Kenntnisse
vorführen und sich bei ihren beliebten
Meistern und Meisterinnen, den Heisen-
berg-Schülern feierlich und nicht immer
ohne Wehmut verabschieden!
Ein ganz besonderer Dank geht an den
Förderverein, ohne dessen finanzielle
Unterstützung die Durchführung des
Wochenprojekts „Zeitreise in die frühe
Neuzeit“ nicht möglich gewesen wäre.
Vor allem allen Eltern, die uns tatkräftig
bei diesem Projekt zur Seite standen:
VIELEN DANK!

FÖRDERVEREIN der
Hans-Thoma-Schule
Ein gelungener Tag zum 30-jährigen
Jubiläum des Fördervereins!

Bei schwankender Wetterlage trafen
sich knapp 40 Kinder und Eltern, um
die vom Förderverein geplante Wande-
rung vom Parkplatz am Mahlberg nach
Michelbach zu beschreiten. Die Stim-
mung war bestens – da ja am Ziel jede
Menge Flammkuchen auf uns warteten.
Nach einigen Kehren, Pfaden, „Gummi-
Schnuller-Büschen“ und breiten Forstwe-
gen erreichten wir gegen 13 Uhr unser
Ziel, das „Flammaurant“ in Michelbach.
Hier wurde geschlemmt, geplaudert und
ordentlich angestoßen, sodass am Ende
49 Flammkuchen zu Buche standen. Ob
herzhaft oder süß – es war für jeden was
Passendes dabei.
Der Aufstieg zurück wurde zur wahren
Wanderung! Steile kleine Wege wurden
mit viel Elan vor allem von den Kindern
überwunden und es entstand ein tol-
les Teamfeeling. Insgesamt war es ein
richtig toller Tag, bei dem ein wenig auf
die letzten Jahrzehnte des FÖV zurück-
geblickt wurde. In der darauffolgenden
Woche waren Projekttage in der Hans-
Thoma-Schule mit vielen weiteren Akti-
onen für die Kinder.
Der Vorstand bedankt sich bei allen
Teilnehmern und blickt mit Freude auf
die nächsten 10 Jahre Förderverein der
Hans-Thoma-Schule Spessart.

TSV 1913 Spessart

Sportfest

Nach drei Tage des Feierns und Ge-
nießens heißt es am Dienstagmorgen
Abbauen und Aufräumen. Die TSV-
Verantwortlichen würden sich über eine
möglichst große Anzahl von Mithelfer/
Innen sehr freuen!!!

Boule-Turner beim TSV-Sportfest
TSV Spessart lädt alle Boule-Sportler
und –Begeisterte ein am Boule-Turnier
am Sonntag, 23. Juli ab 1 Uhr, teilzu-
nehmen. Wir würden uns freuen, wenn
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bereits im Vorfeld Anmeldungen erfolgen
unter Reiner Bredenkamp, 07243/21022
und Toni Weingärtner, 01727220513.

Fußball

Frühes Aus bei den Ettlinger Fußball-
Stadtmeisterschaften
Nach den beiden siegreichen Testspielen
startete die TSV-Elf mit Optimismus in
die Ettlinger Fußball-Stadtmeisterschaf-
ten, die beim TSV Schöllbronn ausgetra-
gen wurden. Gleich einen Dämpfer gab
es beim Auftaktspiel gegen den TSV
Oberweier. Nach einer ausgeglichenen
ersten Halbzeit (gespielt wurden 2 x 20
Minuten) war der A-Ligist nach dem Sei-
tenwechsel die bessere Mannschaft und
siegte am Ende nicht unverdient mit 1:0.
Im zweiten Spiel gegen den SSV Ettlin-
gen wurde die TSV-Elf auf etlichen Posi-
tionen verändert, doch das „neue“ Team
fand überhaupt keine Einstellung zum
Spiel und verlor mit 0:4 gegen den spä-
teren Stadtmeister 2017. Insgesamt bot
die TSV-Elf eine enttäuschende Leistung
und schied bereits nach den Gruppen-
spielen aus.
Vorschau:
Donnerstag, 20. Juli
19.00 Uhr Testspiel
FC West Karlsruhe 2 – TSV Spessart
Samstag, 22. Juli
Ab 15.30 Uhr
2. Albtal-Cup beim Sportfest
Sonntag, 23. Juli
1. Kreispokalrunde
14.00 Uhr
TSV Spessart 2 – FV Malsch 2
16.30 Uhr
TSV Spessart 1 – FV Fortuna Kirchfeld 2

Spessarter Musikanten am Wochenen-
de im Doppeleinsatz
Am Samstagabend gastieren die Spes-
sarter beim Musikfest in Schielberg, in
der urigen Dreschhalle. Der Auftritt ist von
20.30 Uhr bis ca. 22 Uhr vorgesehen.
Am Sonntag unterhalten Sie ab 18.30
Uhr die Gäste beim Sportfest des TSV
Spessart. Dies sind die letzten Auftritte
vor der Sommerpause.

Verabschiedung in die Ferien
Am Mittwoch, 26. Juli, gibts für alle ak-
tiven Sängerinnen und Sänger sowie alle
Helferinnen und Helfer der Gesangver-
ein- feste eine „Hocketse“ am Vereins-
heim, ein gemütliches Beisammensein
aller Chorgruppen. Es wird gebeten,
Beilagen wie Salate und Ähnliches mit-
zubringen, der Verein spendiert den
Rest. Trotzdem wird ein Spendenkäss-
chen aufgestellt...
Bis Ende August sind dann keine Chor-
proben. Allen, die nicht kommen kön-
nen, schon jetzt schöne Ferien!

Jugendfeuerwehr Spessart sagt Danke!
Wir bedanken uns bei allen Papier-
sammlern der Spessarter Bevölkerung
für die tatkräftige Unterstützung der
Jugendfeuerwehr. Es ist wieder eine
Menge Altpapier zusammen gekommen!
Durch diese Aktion schonen wir die Um-
welt und der Erlös kommt unserer Ju-
gendarbeit zugute.
Die nächsten Termine: 16.09., 9-11 Uhr
Abgabe hinter der Schule
04.11., ab 9 Uhr Altpapiersammlung
Werde Teil der Feuerwehr!
Mehr unter www.ff-spessart.de

Die Eber brauchen Platz
Am letzten Samstag haben sich die Man-
nen vom Aufbauteam um Torsten Schroth
hinter der Schule getroffen, um gnadenlos
die Lagerräume auszumisten. Mit großer
Manpower wurde alles nicht mehr Brauch-
bare entsorgt. Es waren auch Sachen mit
nostalgisch hohem Wert dabei, aber der
Platz wurde anderweitig benötigt. Neue
Regale wurden gebaut, es wurde umge-
baut und neu eingerichtet. Danach konnte
zum gemütlichen Teil überge-gangen wer-
den. Zwei Smoker wurden aufgebaut und
mit Spareribbs und natürlich allerei Geträn-
ken bedankte sich der CSE beim Aufbau-
team für die viele Arbeit bei den Sitzungen,
Nachtumzug, Maifest und was sonst noch
alles angefallen ist. Ganz herzlichen Dank
auch an Siggi Masino, der uns den LKW
der Firma Recycling Schuler zum Entsor-
gen zur Verfügung gestellt hat.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Raupen an Kohlgemüse
Pflanzenschutz-Spezial
Haus- und Kleingarten
Der Direktor der Landwirtschaftskam-
mer NRW als Landesbeauftragter Nr. 9
vom 12.06.2017

An Kohlgemüse treten im Sommer bei
warmer Witterung häufig verstärkt
Raupen verschiedener Schmetterlings-
arten auf. Am häufigsten kommen die
Raupen der Kohlmotte (Kohlschabe)
und des Kleinen Kohlweißlings vor. Ge-
legentlich werden Kohlpflanzen aber
auch von den Raupen der Kohl- und
Gammaeule, des Großen Kohlweißlings
oder des Kohlzünslers befallen.
Die Raupen fressen an den Blättern und
verursachen zum Teil erhebliche Pflan-
zenschäden. Je nach Raupenart entste-
hen entweder Fraßstellen am Blattrand,
Löcher in den Blättern oder Bohrlöcher,
die bis ins Kopfinnere reichen. Mitunter
wird der Kohl auch durch zurückblei-
benden Raupenkot verschmutzt. Eine
Bekämpfung der Raupen kann am bes-
ten durch ein regelmäßiges Absammeln
per Hand erfolgen. Wenn diese Maß-
nahme allein nicht ausreicht, ist es auch
möglich, eine Behandlung mit einem
dafür zugelassenen Pflanzenschutzmit-
tel durchzuführen. Für den Haus- und
Kleingarten ist vor allem der Einsatz ei-
nes biologischen Präparates auf der Ba-
sis von Bacillus thuringiensis, wie etwa
Bayer Garten Universal-Raupenfrei Li-
zetan, Dr. Stähler Raupen-Frei Dipel ES
oder Neudorff Raupenfrei Xentari, zu
empfehlen. Da Präparate mit dem Wirk-
stoff B. thuringiensis aber nur gegen
junge Raupen wirksam sind, ist es erfor-
derlich, dass sie rechtzeitig beim ersten
Auftreten der Raupen ausgebracht wer-
den. Vorbeugend lässt sich die Befalls-
gefahr bereits verringern, wenn man die
Kohlpflanzen direkt nach der Saat oder
Pflanzung mit einem Kulturschutznetz
abdeckt. Das Netz schützt gleichzeitig
auch vor anderen Kohlschädlingen, wie
beispielsweise der Kleinen Kohlfliege,
der Mehligen Kohlblattlaus sowie vor
Fraßschäden durch Vögel. Das Netz
sollte möglichst während der gesamten
Kulturdauer auf den Pflanzen liegen
bleiben und auch im Randbereich dicht
mit dem Boden abschließen.

gez. Andreas Vietmeier

Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. I Selbsthilfe Demenz

Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63
Internet: www.alzheimer-bw.de

Demenz –
mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema De-
menz? Sie machen sich Sorgen um
einen Angehörigen?
Wir senden Ihnen gerne Infomaterial
oder beraten Sie telefonisch.


